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GEDANKEN ZUR GANZHEITLICH - KREATIVEN LERNKULTUR

THESE: KREATIVITÄT KULTIVIERT LERNEN ZUM BILDUNGSPRINZIP

LÄSST SICH KREATIVITÄT  DEFINIERN?

ÅSie wird oftmals als Ausdruck von künstlerischer  und schöpferischer Genialität gesehen

LASSEN WIR ALSO EINEN KÜNSTLER UND EINEN PHYSIKER DEFINIEREN!

MANCHE MALER MACHEN AUS DER SONNE EINEN GELBEN PUNKT.

ANDERE MACHEN AUS EINEM GELBEN PUNKT EINE SONNE.

Pablo Picasso (1881-1973)

ICH HABE KEINE BESONDERE BEGABUNG, SONDERN BIN NUR 

LEIDENSCHAFTLICH NEUGIERIG.
Albert Einstein (1879-1955)
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THESE: KREATIVITÄT KULTIVIERT LERNEN ZUM BILDUNGSPRINZIP

KREATIVITÄT  IN DER AUSBILDUNG  IST VIELGESTALTIG:

ÅSIE  ÄUSSERT SICH IN DER FÖRDERUNG UND ENTWICKLUNG DER INDIVIDUELLEN     

KÜNSTLERISCHEN TALENTE  BEIM  BILDEN, FORMEN UND GESTALTEN

ÅSIE  ZEIGT SICH PRAGMATISCH BEIM PROBLEMLÖSEN IN DEN VIELEN MÖGLICHEN 

AUFGABENBEREICHEN

ÅSIE WIRD ERKENNBAR, WENN NEUGIERDE UND BEGEISTERUNG  ZUR TRIEBFEDER 

DER INDIVIDUELLEN ENTWICKLUNG WERDEN

ÅSIE IST MANIFEST, WENN HERZ, VERSTAND UND HAND ETWAS GEMEINSAM  

ENTWICKELN
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THESE: KREATIVITÄT KULTIVIERT LERNEN ZUM BILDUNGSPRINZIP

KREATIVITÄT  IN DER AUSBILDUNG  IST VIELGESTALTIG:

ÅSIE WIRD DEUTLICH IM GELEBTEN BEWUSSTSEIN, DASS JEDER MENSCH SEIN 

PERSÖNLICHES  KREATIVPOTENTIAL IN SICH TRÄGT

ÅSIE  IST SINNBILD FÜR DIE FÄHIGKEIT DES MENSCHEN SICH ZU ENTWICKELN UND 

SEINEN LEBENSRAUM  ZU SCHAFFEN

ÅSIE WIRD ALS ENTSPRECHUNG ZWEIER PRINZIPIEN ERKANNT:

ZUM EINEN, DASS DAS SCHAFFEN VON ETWAS NEUEM SCHLICHT AUSDRUCK 

MENSCHLICHER AKTIVITÄT  IST UND ZUM ANDEREN, DASS DER PROZESS DES 

WACHSENS UND DER ENTWICKLUNG  ETWAS IST, DAS GESCHIEHT, DAS ABER VON 

UNS BEWUSST ZUGELASSEN WERDEN MUSS
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WORIN BESTEHT DIE BEDEUTUNG VON KREATIVITÄT  IN DER 

AUSBILDUNG?  

ÅSIE IST ZUNÄCHSTJENE IDEE, DIE  MEINT, DASS DAS KREATIVE UMFELD LETZTLICH 

DAFÜR VERANTWORTLICH IST, MIT WELCHER KOMPETENZ WIR ALLE DEN 

HERAUSFORDERUNGEN VON MORGEN BEGEGNEN WERDEN

ÅSIE ÖFFNET DAS TOR ZU NOTWENDIGEN INNOVATIONEN

ÅSIE ERMÖGLICHT EINE KONSTRUKTIVE UND WERTSCHÄTZENDE GESTALTUNG 

UNSERES LEBENSRAUMES MIT GROSSER SENSIBILITÄT UND SCHAFFT DAMIT DIE 

NÖTIGE  AKZEPTANZ FÜR  VIELES, DAS ALS GEGENSÄTZLICH EMPFUNDEN WIRD

ÅSIE BIETET DIE CHANCE  DAS PÄDAGOGINNEN MIT FREUDE IHREM ERZIEHUNGS-

UND BILDUNGSAUFTRAG GERECHT WERDEN





AM WEG ZUM ERFOLG

MEISTERSCHULE 

FÜR  MALEREI

KOLLEG FÜR BAUTECHNIK

FARBE UND GESTALTUNG

FACHSCHULE FÜR MALEREI

UND GESTALTUNG

ERFOLG IST KEIN ZUFALL! 

ES IST DER WEG, DER ZUM ZIEL FÜHRT!



Erfolg ist Ausdruck 

der persönlichen Charakterstärke.

Unser Kolleg vertieft die erworbenen 

Fähigkeiten von Maturantinnen und Maturanten 

mit fachlicher Kompetenz.

KOLLEG FÜR BAUTECHNIK

FARBE UND GESTALTUNG



DAS KOLLEG FÜR BAUTECHNIK - FARBE UND GESTALTUNG  

Kernbereiche der Ausbildung

Kompetenzfelder des Fachbildungsmoduls

ÅBaukonstruktion

ÅTragwerke

ÅBaubetrieb und Infrastruktur

ÅTechnologie

ÅGestaltung und Baukultur

ÅBau- und Werkstättenpraxis sowie Produktionstechnik

Kompetenzfelder des Allgemeinbildungsmoduls

ÅSprache und Kommunikation

ÅAngewandte Naturwissenschaften

ÅBetriebswirtschaftliche und rechtliche Bildung

ÅGeisteswissenschaftliche Bildung



Beruflicher Tätigkeitsbereich

Ingenieursmäßige Tätigkeiten auf dem Gebiet der 

Projektentwicklung in den Bereichen:

ÅEntwurf, Planung und Konstruktion

ÅGestaltung

ÅBaumanagement

ÅInstandhaltung und Instandsetzung

ÅBauteil- und Produktentwicklung im Fachbereich

DAS KOLLEG FÜR BAUTECHNIK - FARBE UND GESTALTUNG  



Einsatzgebiete und Tätigkeitsfelder

Führungskraft im mittleren Bautechnik-Management.

Höhere fachliche Tätigkeit in:

ÅBauunternehmen

ÅArchitektur- und Planungsbüros

ÅTechnischen Büros

ÅÖffentlicher Verwaltung

Qualifizierte gewerbliche Tätigkeit auf den Gebieten:

ÅMalerei

ÅKonservierung und Restaurierung von Gebäuden 

und Einrichtungen

ÅBühnen- und Theatermalerei

ÅRaum- und Farbgestaltung

ÅTechnische Funktionsbeschichtungen

DAS KOLLEG FÜR BAUTECHNIK - FARBE UND GESTALTUNG  



Einsatzgebiete und Tätigkeitsfelder

Tätigkeiten im Produktmanagement der Farb-, Lack- und 

Baustoffindustrie.

Selbständige gewerbliche Betriebsführung auf dem Gebiet 

der Malerei und Beschichtungstechnik und deren 

verbundene Gewerbe, nach entsprechender einschlägiger 

Praxis.

Baugewerbliche Befugnis zur Planung und Ausführung 

nach Vorlage eines entsprechenden einschlägigen 

Praxisnachweis und einer erfolgreich abgelegten 

Baumeisterprüfung.

DAS KOLLEG FÜR BAUTECHNIK - FARBE UND GESTALTUNG  



Erfolg hat Tradition.

Meisterliches Können ist das Ziel.

MEISTERSCHULE FÜR MALEREI

UND VERBUNDENE GEWERBE



MEISTERSCHULE FÜR MALEREI UND VERBUNDENE GEWERBE

Kernbereiche der Ausbildung

Fachspezifische Inhalte der technischen und künstlerischen 

Ausbildung:

ÅMalerei

ÅBeschichtungstechnik, insbesondere technische 

Funktionsbeschichtung

ÅFarb-, Form- und Raumgestaltung

ÅBühnenmalerei

ÅDenkmal- und Sachwertschutz

ÅGrundlagen des Fachgebiets aus den Bereichen: 

Technologie, Baukonstruktion, Baubetrieb, Form- und 

Farbgestaltung sowie der Gebäude-, Gestaltungs- und 

Stillehre



MEISTERSCHULE FÜR MALEREI UND VERBUNDENE GEWERBE

Kernbereiche der Ausbildung

Fachübergreifende Inhalte:

ÅAngemessene Allgemeinbildung

ÅBetriebswirtschaftliche Grundausbildung

ÅUnternehmens- und Mitarbeiterführung

ÅFörderung der Sozialkompetenz und Teamfähigkeit

ÅBefähigung zur Kommunikation und lebenslangen 

Weiterbildung



MEISTERSCHULE FÜR MALEREI UND VERBUNDENE GEWERBE

Betätigungsfelder 

Klassischer Bereich:

ÅMalerei

ÅBeschichtungstechnik

Spezialisierte Bereiche:

ÅTheatermalerei

ÅDekorationsmalerei

ÅHistorische Maltechniken bei Konservierung und 

Restaurierung

ÅVergolden

ÅKreative Farb- und Gestaltungstechniken

ÅTechnische  Funktionsbeschichtungen

ÅSchilderherstellung und Beschriftung


